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Kirchdorf
Am 20. Februar um 14 Uhr spielt die 
Seniorentheatergruppe «Uttigwälle» 
das berndeutsche Lustspiel «Vor 
Gricht» von Emil Balmer.

Thierachern
22. Februar: Gottesdienst zur Aktion 
Brot für alle mit Projektbericht aus 
Indien und Mitwirkung des Män-
nerchors.

Wichtrach
1. Februar: Kirchensonntag zum 
Thema «Gewalt – eine mächtige 
Herausforderung» mit der Klasse 3c 
und einer Schülerband.

� UNSER TIPP

Weltgebetstag
Am ersten Freitag im März beten rund um den Erdball Menschen für das 
Land Panama. Der Weltgebetstag ist eine ökumenische Bewegung, die un-
ter das Motto «informiert beten – betend handeln» gestellt wurde. Über die 
Vorbereitungen berichten die Kirchgemeindeteams.
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Pfarramt Gerzensee:
Pfarrer 
Hans Schneider
Dorfstrasse 31
3115 Gerzensee
Tel. 031 781 39 69
E-Mail 
hans.schneider
@kirchegerzensee.ch

Präsident des 
Kirchgemeinderates:
Hans-Martin Kaiser
Sädelstrasse 19
3115 Gerzensee
Tel. P 031 781 25 33
Tel. G 031 308 94 44
E-Mail
hans.martin.kaiser
@kirchegerzensee.ch
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� KINDER UND JUGENDLICHE

� UND AUSSERDEM

Kirchensonntag 
zum Thema Gewalt

Kirchensonntag – was ist das?
Möglicherweise besuchten Sie be-
reits Kirchensonntagsfeiern und 
haben eine durch Ihre Erfahrung 
geprägte Vorstellung dieses Tages.
Vielleicht können Sie aber mit dem 
Begriff «Kirchensonntag» wenig 
anfangen und fragen nach den Hin-
tergründen dieser Feier.
Der Kirchensonntag wurde zu 
Beginn des letzten Jahrhunderts 
eingeführt - zur Erinnerung an 
die Berner Reformation von 1528: 
«Man schlug vor, der Pfarrer solle 
nach einer kurzen Predigt das Wort 
einem Laien zu einer Ansprache 
über ein kirchliches Thema überge-
ben». (Kurt Guggisberg, Bernische 
Kirchenkunde)
Das mit der Reformation propagier-
te «allgemeine Priestertum» konnte 
dadurch verdeutlicht werden. Auch 
die Verkündigung von der Kanzel 
sollte also nicht ausschliesslich 
Theologen vorbehalten bleiben. Zu 
Beginn waren es einzelne Persön-
lichkeiten, Lehrer, Ärzte, Bauern, 
Direktoren, Handwerker oder Poli-
tiker, die sich bereit erklärten, am 

Kirchensonntag eine Ansprache zu 
halten.
Seit einigen Jahren übernehmen 
vielerorts Gruppen von Frauen und 
Männern aus der Kirchgemeinde 
Vorbereitung und Gestaltung der 
Kirchensonntags-Feier.
Schon früh tauchte der Wunsch 
auf, den Kirchensonntag unter ein 
einheitliches Thema zu stellen. Nun 
werden jedes Jahr ein Kirchensonn-
tags-Thema bestimmt und Vorberei-
tungstagungen organisiert. 
In Thierachern fand der Kirchen-
sonntag bereits im Januar statt. In 
Wichtrach, Kirchdorf und Gerzen-
see stehen die Feiern im Februar auf 
dem Programm. Hinweise darauf 
fi nden Sie auf den Gemeindeseiten.
Dieses Jahr lautet das Thema 
«Gewalt – eine mächtige Heraus-
forderung». Es geht darum, Ge-
walt wahrzunehmen, sie nicht zu 
verschweigen, sondern darüber zu 
sprechen. Ins Bewusstsein gelangen 
der medial präsente Terrorismus, 
Gewalt im Irak und in andern Kri-
sengebieten, aber auch Gewalt nä-
her bei uns, Gewalt in Jugendgrup-

pen, Schulen und am Arbeitsplatz, 
häusliche Gewalt, sexuelle Ausbeu-
tung und vielleicht auch das eigene 
Gewaltpotential. (Im Dossier dieses 
«Saemann» fi nden Sie Beiträge zum 
Thema «Gewalt»).
Es gehört zum Grundauftrag der Kir-
che, sich zur Überwindung von Ge-
walt, für Frieden und Versöhnung 
einzusetzen und Wege zu suchen, 
Konfl ikte gewaltfrei zu lösen.
In der Bergpredigt haben wir starke 
Jesusworte für solches Engagement:
«Glücklich sind, die auf Gewalt ver-
zichten, denn sie werden die ganze 
Erde besitzen... Glücklich sind, die 
Frieden stiften, denn Gott wird sie 
seine Kinder nennen.» (Matthäus 
5.5,9).
Wir wünschen Ihnen interessante 
Kirchensonntags-Feiern. Hoffent-
lich gelingt es uns, wie der Taube 
auf dem Bild, neue Wege aus den 
Gefängnissen der Gewalt zu fi nden, 
zu zeigen und zu gehen, bezie-
hungsweise zu fl iegen.

HANS SCHNEIDER 

UND ERNA ZAUGG

Kirchgemeinde Gerzensee

Kreuz und Taube, Martin Hoegger SVKK Schweizerischer Verlag für Kirchliche Kunst

Kirchensonntag
Sonntag, 1. Februar, 9.30 Uhr 
im Gemeindesaal:
Eine Gruppe aus der Kirchgemeinde, 
Verena Tanner, Marianne Keusen, 
Franziska Tschanz und Hans-Martin 
Kaiser, gestalten den Gottesdienst 
zum Thema «Gewalt – eine mächtige 
Herausforderung».
Die Musikgesellschaft umrahmt den 
Gottesdienst. Im Vereinslokal ist der 
Kindertreff offen.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zu einem einfachen Mit-
tagessen eingeladen.

Sonntag, 8. Februar, 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer 
Hans Schneider.

Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr, 
Orgelmatinee.

Sonntag, 22. Februar, 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer 
Martin Morf, Thun.

Sonntag, 29. Februar, 9.30 Uhr:
Gottesdienst mit Predigt von Pfarrer 
Hans Schneider

Abendgebet
Mittwoch, 4. Februar, 19.00 bis ca. 
19.30 Uhr, in der Kirche.
Abendgebet mit Musik, Worten und 
Stille.

Kollekten im Dezember 2003
Sonntag, 7. Dezember:
HEKS: 170.–
Sonntag, 14. Dezember:
Amnesty International: 50.–
Sonntag, 21. Dezember:
Aeschbacherhuus Münsingen: 
105.–
Donnerstag, 25. Dezember:
Weihnachtskollekte: 460.–

Im Namen aller, denen die Kollek-
ten zugute kommen, danken wir 
herzlich für Ihren Beitrag.

Kindertreff
• Sonntag, 1. Februar, 9.30 bis 10.30 
Uhr, im Vereinslokal beim Gemein-
desaal.
• Sonntag, 22. und 29. Februar, 9.30 
bis 10.30 Uhr im Kornhaus.

Der Kindertreff ist auch für Kinder 
offen, die nicht regelmässig kom-
men. Auskunft erteilt die Leiterin 
des Kindertreffs: Heidi Stalder, Tele-
fon 031 781 21 59.

Kirchliche Unterweisung KUW
5. Klasse:
Mittwoch, 4. Februar, 13.45 bis 
16.30 Uhr, im Kornhaus.

Zeiten der Stille
Die «Zeiten der Stille», das heisst die 
«Stille im Advent», die «Morgenge-
bete in der Karwoche» und das mo-
natliche «Abendgebet», werden in 
unserer Kirchgemeinde von einem 
Team von Freiwilligen gestaltet. Sie 
werden durchgeführt, wenn Freiwil-
lige die Vorbereitung und Leitung 
übernehmen können.
Wir treffen uns am Montag, 9. Feb-
ruar, 20.00 Uhr, im Kornhaus, um 
eine Standortbestimmung, Rück-
blick und Ausblick zu machen. 
Ausser dem werden wir klären, ob 
jemand in diesem Jahr die Leitung 
der Morgengebete übernehmen 
kann. Sie sind eingeladen, Ihre Mei-
nung, Kritik und Visionen zu den 
«Zeiten der Stille» an diesem Abend 
einzubringen. 
Kontaktperson: Mechthild Schnei-
der, Telefon 031 781 39 69.

Orgelmatinee
Sonntag, 15. Februar, 10.30 Uhr in 
der Kirche Gerzensee:
Die Matinee steht unter dem The-
ma Toccata. Therese Räss spielt 
Orgelstücke von Joh. Seb. Bach, 
Th. Dubois, G. Frescobaldi, Joh. 
Froberger und E. Nievergelt.
Eintritt frei, Kollekte.

Gemeinsames Mittagessen für 
Seniorinnen und Senioren
Freitag, 6. Februar, 12.00 Uhr, im Res -
taurant «Bären»: Alle Senioren und
Seniorinnen sind herzlich ein ge-
laden. Anmeldungen an Frau Hanni 
Tanner, Telefon 031 781 07 17.

Altersnachmittag
Mittwoch, 18. Februar, 14.00 Uhr, 
im Gemeindesaal: Ermutigt und 
begeistert leben – Zufriedenheit, Unzu-
friedenheit, Freude am Kleinen.
Simea Schwab, Kerzers, freischaf-
fende Theologin und Erwachse-
nenbildnerin, lebt seit ihrer Geburt 
mit einer schweren, körperlichen 
Behinderung.

Hohe Geburtstage 
im Februar
94-jährig
27. Bertha Wüthrich, Dorfstrasse 15

84-jährig
15. Emma Vieli-Wüthrich, Dorf-
strasse 15

81-jährig
4. Jakob Schweizer-Bähler, Brunn-
acker, Sädelstrasse 42
14. Hans Gfeller-Gfeller Klapfweg 4

Redaktionsschluss für die 
Gemeindeseite der Märznummer: 
5. Februar 2004
Redaktion der Gemeindeseite:
Pfarrer Hans Schneider

www.kirchegerzensee.ch

Gefrorener Gerzensee

6. Klasse:
Mittwoch, 11. Februar, 13.45 bis 
16.30 Uhr, im Kornhaus.

7. Klasse:
Freitag, 6. Februar, 18.45 bis 21.30 
Uhr, im Kornhaus.

9. Klasse:
Dienstag, 3. und 24. Februar, 19.30 
bis 21.00 Uhr, im Kornhaus.

Jugendtreff
Freitag, 13. und 27. Februar, 19.00 
bis 22.00 Uhr im Kornhaus.
Leiter des Jugendtreffs: 
Hans Bienz, Telefon 031 819 26 58

Aktiv 50 ± / Jahresprogramm
• Fr. 20.02.: Besuch bei der «Berner 
Zeitung» in Bern
• Mi. 17.03.: Winterwanderung (evtl.
Grindelwald/First – Wald spitz – Bort)
• Fr. 23.04.: Besuch der Milchverwer-
tungs-Gesellschaft Emmi in Oster -
mundigen
• Mi. 19.05.: Wanderung im Gebiet 
des Lauenensees
• Fr. 18.06.: Wanderung im Berg-
frühling  (Ort noch nicht festgelegt)
• Mi. 21.07.: Besuch der ältesten 
Alp hornwerkstatt der Schweiz in 
Eggiwil
• Fr. 20.08.: Wanderung von Gad-
men zur Tällihütte im Gadmertal 
(Sustengebiet)
• Fr. 17.09.: Wanderung von Egger-
berg ins Baltschiedertal (Wallis)
• Mi. 13.10.: Besuch des Uhrenmu-
seums in La Chaux de Fonds 
• Fr. 19.11.: Wanderung um den 
Belpberg
• Fr. 10.12.: Zusammenkunft zum 
Jahresabschluss
Weitere Informationen und Anmel-
dungen: Elisabeth und Otto Richter
untere Kirchenzelg 19, 3115 Ger-
zensee, Telefon/Fax 031 781 14 68.

Abwesenheit von
Pfarrer Hans Schneider
Samstag, 14. bis Sonntag, 22. Feb-
ruar. Vertretung in dringenden 
pfarramtlichen Angelegenheiten 
durch Pfarrer Martin Morf, Thun, 
Telefon 033 223 63 25.
Auskunft erteilt auch der Präsident 
der Kirchgemeinde, Hans-Martin 
Kaiser, Telefon G 031 308 94 44, 
P 031 781 25 33.




